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Maria und das blühende Leben

Ida heißt die Frau, die über Jahrzehnte hinweg in der Kapelle „Maria 
Schnee“ im Bonacker den Dienst der Mesnerin wahrgenommen hat. 
Bonacker ist jener Ortsteil in der Gemeinde Laterns, in dem ich aufgewach-
sen bin. Zu meiner Schulzeit gab es im Mai täglich Maiandacht, sonntags 
um 13.30 Uhr, sonst um 19.00 Uhr. Meistens gingen wir Kinder gerne in die 
Maiandacht, weil wir uns mit den SchulkollegInnen treffen konnten, weil 
wir abends um eine Spur später schlafen gehen mussten und – das empfand 
ich als besonders interessant – weil Ida uns das Läuten mit den beiden 
Glocken zeigte. In der linken und in der rechten Hand jeweils einen 
Läutstrick haltend faszinierte es mich, wie sie in unterschiedlicher 
Geschwindigkeit die beiden Glocken zum Klingen brachte. Kräftig, aber 
nicht zu stark ziehen, wieder behutsam loslassen und darauf achten, dass 
die Glocke gleichmäßig auf beiden Seiten anschlägt. Ida war darin Profi. 
Wir Kinder die Übenden und Lernenden. 

Mit drei Spuren aus dieser Zeit bin ich nach wie vor verbunden: 

Maria, die Mutter Jesu, habe ich als Kind mit blühendem Leben in Zusam-
menhang gebracht. Der Duft der Maiglöckchen und der Blumenschmuck um 
die Marienstatue sind mir heute noch vertraut. 

Das gemeinsame Beten und Singen, sich darüber freuen, den einen oder die 
andere zu treffen und verschiedene Anliegen „ins Gebet zu nehmen“ schafft 
eine besondere Atmosphäre.

Die Erfahrung, dass selbst wir Kinder für kleine Dienste in der Kirche 
gebraucht wurden, war stärkend, machte wichtig. Und selbst wenn die 
Glocke einseitig anschlug, fiel sie nicht vom Turm.

Maria bringt das blühende Leben mit und ist selber wie blühendes Leben. 
Maria als Urbild der Kirche lässt wachsen und erblühen. Wo merke ich es? 
Wo entdecken wir es?

Mag. Edwin Matt, Pfarrer
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An Gottes Segen ist alles gelegen

sagt der Volksmund. Und ich erfahre immer wieder: Menschen empfinden 

so, sie bitten oft um Segen: für sich, für andere, für besondere Lebenssituati-

onen, für Gegenstände, die sie selbst gebrauchen oder jemandem zukommen 

lassen möchten.

Ich bin auf dem Dorf aufgewachsen. Segen hatte für mich vor allem in den 

Wochen zwischen dem sogenannten Bittsonntag (der den Bitttagen vor 

Christi Himmelfahrt vorangeht) und dem Fest Kreuzerhöhung etwas  

Festliches und Geheimnisvolles. Am Ende jeder Eucharistiefeier wurde der 

Wettersegen gespendet. Dabei läuteten die Kirchenglocken, wenn mit dem 

Kreuzreliquiar der Segen gegeben wurde. Segen wurde im umfassenden 

Sinne gespendet: für Mensch und Tier, für Wälder, Wiesen und Gärten. 

Segen wurde hörbar, sichtbar und sogar spürbar: für Ohren, Augen und 

Herz. Und bei den Bittgängen und der Öschprozession an Christi Himmel-

fahrt wurde dieses Reliquienkreuz mitgetragen.

Eine weitere Erfahrung mit Segen: Wir Ministranten wurden vom Pfarrer 

manchmal gefragt: „Wer geht mit zum ‚benedicieren‘?“ Wir wanderten 

hinauf zu den Familien, die über die Sommermonate mit ihrem Vieh z’Alp 

waren. Bei einer Feier, um das lodernde Feuer vor der Alphütte versammelt, 

wurde Segen erbeten, damit die Zeit bis zum Herbst eine fruchtbare und 

unfallfreie Zeit werden möge. In den vierzehn Jahren als Pfarrer im Bregen-

zerwald durfte ich als Priester den Menschen in dieser Weise Segen zuspre-

chen. – An Gottes Segen ist alles gelegen!

Im Laufe eines (Kirchen)Jahres gibt es viele Anlässe, die mit Segen verbun-

den sind. Gesegnet werden: Adventkränze, Agathabrot, Osterfeuer, Blumen 

und Kräuter, Gräber und anderes. Im kirchlichen und im gesellschaftlichen 

Leben gibt es Möglichkeiten genug, Segen zu erbitten und zu spenden: 

religiöse Zeichen, Häuser und Wohnungen und öffentliche Einrichtungen.

Im Wunsch nach Segen und in den Feiern zeigt sich: Der Mensch ist 

segensbedürftig. Er verlangt nach Heil, Schutz, Glück und Erfüllung seines 

Lebens. Darum sprechen sich Menschen gegenseitig Segen zu: Sie wünschen 

sich Gutes. Vor allem erhoffen und erbitten sie Segen von Gott. So steht es 

einleitend im Buch, das eine Fülle von Segensfeiern enthält, dem Benedikti-

onale. Schon der Buchtitel bringt eine Deutung von Segen. Im Lateinischen 

sind es zwei Wörter, nämlich: bene und dicere; übersetzt: Gutes und 

Mag. Manfred Fink, Pfarrer in Bregenz

Mag. Manfred Fink
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sprechen. Das also bedeutet segnen: der Mensch, der den Segen spendet 

(Amtsträger oder Laie) „spricht Gutes“ über die Person, die den Segen 

empfängt und beispielsweise die Kerze, die dann entzündet wird. Der 

Kirchenlehrer Augustinus drückt dieses Geschehen folgendermaßen aus: 

„Wir wachsen, wenn uns Gott segnet, und wir wachsen, wenn wir Gott 

preisen. Beides ist gut für uns. Das erste ist, dass Gott uns segnet. Und weil 

er uns segnet, können wir ihn preisen. Von oben kommt der Regen; aus 

unserem Erdreich wächst die Frucht.“ Es ist eine Wechselwirkung, die sich 

einstellt: Wir werden im Segen beschenkt und wir antworten mit Dank. 

Manchmal kommt das bewusst oder unbewusst über unsere Lippen, wenn 

wir hauchen, sprechen, erleichtert ausrufen: „Gott sei Dank!“

Das wird in den Gebeten bei den verschiedenen Segnungen auch hörbar: 

Es geht um den Menschen, nicht um den Gegenstand, das Gebäude,… Der 

Mensch ist es, dem Segen zugesprochen wird und in Dankbarkeit benutzt er 

diese Zeichen und Dinge. „Der Herr sprach zu Mose: Sag zu Aaron und 

seinen Söhnen: So sollt ihr die Israeliten segnen; sprecht zu ihnen: 

Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein Angesicht über 

dich leuchten und sei dir gnädig. Der Herr wende sein Angesicht dir zu und 

schenke dir Heil. So sollen sie meinen Namen auf die Israeliten legen, und 

ich werde sie segnen.“ (Num 6,22-27)

Diese Worte hören wir in der Eucharistiefeier am Neujahrstag als Lesung. 

Damit wird uns am Beginn einer neuen Zeit gesagt: Gott blickt dich an! Das 

ist großartig. So wie ich im Gespräch mein Gegenüber anschaue, Blickkon-

takt halte und dadurch Verbindung suche, so macht es Gott. Er sieht mich 

liebevoll, gütig und mit Barmherzigkeit an!

Zum Hören dieser Zusage kommt das Sehen hinzu. Wenn beispielsweise 

beim Segen die Arme über die Versammelten ausgebreitet werden und 

damit angedeutet wird, dass Gott es ist, der schützend und bergend seinen 

Segen auf uns legt, uns alle behütet und begleitet. Wort und Zeichen gehören 

zusammen.

Die Sehnsucht nach Begleitung und Segen ist in uns allen stark.

„Herr, wir bitten: Komm und segne uns, lege auf uns deinen Frieden.

Segnend halte Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft.“ (GL 920)

Die Worte des Liedes können uns begleiten: Wir erbitten Gottes Segen, 

seine schützende Hand und seine schöpferische Kraft für Mensch und 

Natur. An Gottes Segen ist alles gelegen!

Mag. Manfred Fink, Pfarrer in Bregenz
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Maiandachten

Pfarre St. Kolumban

• Fr 6.5. um 18.30 Uhr mitgestaltet von der Frauenrunde 

• Fr 13.5. um 18.30 Uhr mitgestaltet von den Frauen Bregenzer Harfen Veehen

• Fr 20.5. um 18.30 Uhr mitgestaltet von unseren Ministranten  

• Fr 27.5. um 18.30 Uhr mitgestaltet vom Pfarrgemeinderat

Pfarre Herz Jesu

• Mo 2.5. / 9.5. um 19.30 Uhr in der Nepomukkapelle

• Mi 11.5. / Do 12.5. / Mi 18.5. / Do 19.5. um 19.30 in der Pfarrkirche

• Mo 23.5. um 19.30 Uhr in der Martinskirche

Pfarre Mariahilf

• Jeden Mittwoch und am Sonntag 1.5. um 19 Uhr in der Pfarrkirche

Pfarre St. Gallus

• Jeden Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr in der Siechensteigkapelle

• Do 19.5. um 19 Uhr mitgestaltet von der Frauen-Harfengruppe

Pfarre St. Gebhard

• Jeden Donnerstag und Sonntag um 19 Uhr in der Pfarrkirche

Pfarre St. Wendelin, Fluh

• Do 26.5. um 20 Uhr mitgestaltet von den Frauen des Turnvereines

Schwestern der Hl. Klara

• Jeden Montag um 19 Uhr in der Lourdesgrotte

Kloster Thalbach

• Täglich um 19.30 Uhr

fli
ck

r -
 M

et
ro

 C
en

tr
ic



6

A
k

t
u

e
l
l
e

s

Aktuelles

Am 20. Mai  wird im Kapuzinerkloster Bregenz zum ersten Mal eine 

Kunstauktion durchgeführt. Zur Auktion  kommen Werke von Vorarlberger 

und internationalen Künstlern wie Erich Smodics, Siegfried Kresser, Hans 

Trippolt, Rita Moosbrugger, Herbert Albrecht, Marbod Fritsch, Hans Sturn.

Ab 17 Uhr können die Werke im Kloster besichtigt und gekauft werden. 

Ab 18.30 Uhr wird eine begrenzte Anzahl von Bildern versteigert.

Der Erlös kommt zur Gänze dem Unterhalt und den karitativen Tätigkeiten 

der im Kloster lebenden Schwestern der Hl. Klara zugute.

Kunstauktion im Kapuzinerkloster - 20. Mai, 17 Uhr

Gemeinsame Eucharistiefeier an Fronleichnam in Mariahilf - 26. Mai, 10 Uhr

Auch heuer feiern die Bregenzer Pfarren das Fronleichnamsfest wieder 

gemeinsam - dieses Mal vor der Pfarrkirche Mariahilf. 

Nach dem eucharistischen Segen am Ende der Eucharistiefeier laden wir 

zum gemütlichen Beisammensein vor der Kirche ein. 

Bei Schlechtwetter feiern wir die Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

Mariahilf. Die Vorabendmesse zum Festtag findet um 18.30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Kolumban statt.
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Franz Michael Mayer - Fronleichnam 2015
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Wir lassen Steine über das Wasser springen 

und feiern mit anregender Musik zum 

Thema „Come holy spirit“. Ein Gottesdienst 

am Strand, am See. Der Natur ausgesetzt, 

bei jedem Wetter, mit Dominik Toplek.

„An Stoa hupfa lo“ Jugendgottesdienst - 29. Mai, 18 Uhr 

Kontakt und Information
Daniel Furxer
E daniel.furxer@junge-kirche-vorarlberg.at

Komm auch du an den Mili-Strand, Uferabschnitt nach dem Hafengebäude. 

Zwischen Hafen und Milibad. Wir freuen uns auf dich!

Em
ilia

 O
ng
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Sonntagsmatinee in der Nepomukkapelle - mit Renate Bauer ab 1. Mai

Renate Bauer lädt zu einer Liturgie- und Musikreihe 

vom 1. bis zum 22. Mai in der Nepomukkapelle am 

Kornmarkplatz ein. Beginn ist jeweils um 11 Uhr, 

Kartenreservierung wird aus Platzgründen 

empfohlen.

So 1.5. Ruf des Augenblicks

Renate Bauer liest Texte von David Steindl-Rast.

Do 5.5. Finden macht das Suchen leichter

Eine Andacht. Mit Worten. Musik.

So 8.5. Zum Vergnügen - Muttertag

Gesang und Geschichten mit Birgit Plankel.

Mo 16.5. Mit Worten berühren, Gedichte-Treff

Gedichte als magische Gebrauchsartikel.

So 22.5. Kulturhäppchen "Mozart - 260 Jahre"

Texte über und Texte von Mozart.

Kartenreservierung
E renate.m.bauer@gmx.net
T 05574 52 395
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Pilgern - konkrete Wege gehen, achtsam werden für alles um mich herum, 

hellhörig sein, wo Gott mir begegnen möchte. Exerzitien im Alltag -  ein 

geistlicher Weg, sich einüben, Gottes Gegenwart im eigenen Leben entde-

cken und sich wieder neu ausrichten. 

Pilgerexerzitien im Alltag möchten all jenen entgegenkommen, die spirituell 

auf der Suche sind, gerne in der Natur unterwegs sind, sich auf die Impulse 

und Anleitungen auf dem Weg einlassen möchten.

Erwartet wird die Bereitschaft

• An allen Tagen dieser Woche vormittags in der Gruppe eine Pilger-

wanderung in der Umgebung von Bregenz mitzugehen.

• Sich einmal am Tag 10 Minuten Zeit für einen Tagesrückblick zu nehmen.

Einzel-Begleitgespräche sind nach 

Wunsch möglich.

Begleitung

Nora Bösch und Sr. Clara Mair

Pilgerexerzitien im Alltag - 20. bis 25. Juni

Anmeldung und Information
Sr. Clara Mair - T 0676 832 40 7820
E clara.mair@kath-kirche-bregenz.at 

No
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Einladung Interkulturelles Frühstück - 31. Mai, 9.30 Uhr

Bregenz-Mariahilf ist ein Stadtteil mit großer kultureller Vielfalt. 

Am 31. Mai laden wir zum Frühstück in den Park Mariahilf ein. Bringen Sie 

nach Möglichkeit bitte eine Kleinigkeit für das Buffet mit. Nutzen Sie die 

Gelegenheit zur Begegnung. Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Die prächtigen Glasfenster der Kirchen Vorarlbergs zählen mit ihrer 

Ikonografie, Geschichte und Kunstgeschichte zu den größten öffentlichen 

Bildern. Sie sind Teil unseres kulturellen Erbes. Sie können auch heute noch 

wirken, wenn man sie wieder in die Wahrnehmung der Menschen und zum  

Leuchten bringt. 

Auch in Bregenzer Kirchen laden wir sehr herzlich zu verschiedenen 

Veranstaltungen rund um die „Leuchtenden Bilder“ ein. 

 

Alle Veranstaltungen auf www.kath-kirche-bregenz.at und in den Flyern, 

die in allen Pfarren aufliegen.

Leuchtende Bilder - 20. Mai bis Anfang Juli 2016

JazzGottesdienst am 5. Juni um 10 Uhr am Kornmarktplatz Bregenz,

musikalische Gestaltung "Mixed Horns". 

Bei Regen feiern wir den JazzGottesdienst in der Ev. Kreuzkirche am 

Ölrain, Cosmus-Jenny-Straße 1.

Vorankündigung, JazzGottesdienst - 5. Juni, 10 Uhr

Anmeldung und Information
Sr. Clara Mair - T 0676 832 40 7820
E clara.mair@kath-kirche-bregenz.at 
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Herz Jesu
David Chigozie Anyanwu
Henriette Pomikalek

Mariahilf
Elias Heinrich Winkel
Emil Otmar Egger 
Laurena Nachbauer

St. Gebhard
Eugen Rusch
Manfred Madlener
Alfred Lintschinger
Herta Kaserer
Mathias Marschik
Maria Adelheid Wimmer

Mariahilf
Klara Prinz
Stephanie Albertani
Alexander Weber
Angela Moritz
Rudolf Strele 

St. Gallus
Lydia Weber
Friederike Müller
Erich Josef Ebner
Marianne Haller
Eugen Mairhofer
Arthur Rauth
Gabriele Illes
Wilhelmina Immler

Herz Jesu
Horst Halder

St. Kolumban
Kaspar Martin

Taufen

Verstorbene
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Gedenkspenden

St. Gallus
Zum Gedenken an
Friederike Müller, 335 Euro
Stefan Hopfner, 100 Euro

Mariahilf
Zum Gedenken an
Stephanie Albertani, 50 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spenden für die Kirche, 500 Euro

Jahresgedenken

Herz Jesu - So 8.5. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken 
2014: Maria Kirschner, Johanna (Hanni) Schuhart
2015: Gertrud Josefine Plankel, Josef Schwerzler

St. Gallus - So 8.5. um 9.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2014: Gertrud Hellrigl, Margaretha Salzmann, 
Walter Traub 
2015: Maria Bock, Berta Junker

St. Gebhard - So 8.5. um 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken 
2014: Maria Schneider, Gertrud Duelli
2015: Dietmar Hans Winter

Mariahilf - So 15.5. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken 
2014: Alfred Dönz, Ludwina Fabjian, Melitta Bürkle, 
Josef Baldauf
2015: Michelangela Riemer, Herta Schiemer 

St. Kolumban - So 29.5. um 10 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken 
2014: Frieda Brugger
2015: Mathias Taxer
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»Trauerseminar«
Für all jene, die um einen geliebten 
Menschen trauern.

10. Juni bis 1. Juli, 
4 Abenden jeweils am Freitag von 19 Uhr bis 22 Uhr
Ort: Pfarrsaal Mariahilf, Mariahilfstraße 50

Folder liegt im Haus der Kirche auf.
www.kath-kirche-bregenz.at

Info und Anmeldung bis 1. Juni 2016
Astrid Bechter-Boss - T 0680 23 70 346
E astrid.bechter-boss@gmx.at

»Taizé-Abendgebet«
Jeden dritten Freitag im Monat
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Mariahilf

Verbringen Sie mit uns eine Stunde  
bei Kerzenschein, Stille, meditativen  
Gesängen, dem Wort der hl. Schrift  
und dem Wort aus Taizé.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Eucharistiefeier
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier 
Muttertag - Eucharistiefeier 
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier 
Pfingstmontag - Eucharistiefeier 
Dreifaltigkeitssonntag - Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung durch 
Dekan Paul Solomon 

An Fronleichnam feiern die Bregenzer Pfarren die 
Eucharistiefeier gemeinsam vor der Pfarrkirche Mariahilf.
(keine Messe auf der Fluh)

So 1.5. um 9 Uhr
Do 5.5. um 9 Uhr
So 8.5. um 9 Uhr
So 15.5. um 9 Uhr
Mo 16.5. um 9 Uhr
So 22.5. um 9 Uhr
So 29.5. um 9 Uhr
So 5.6. um 9 Uhr

Do 26.5. um 10 Uhr

Böhringer / WikiCommons

Die Mariensymbolik des Mai ergibt sich 

aus dem Aufblühen der Natur in diesen 

Wochen. Als erste und schönste Blüte 

der Erlösung gilt die Gottesmutter. 

Bei den Maiandachten wird das Heils-

wirken Gottes im Leben Mariens in 

den Mittelpunkt gestellt. 

So 22.5. um 20 Uhr

Maiandacht in der Pfarrkirche 

Kennelbach, gestaltet von den 

Bäuerinnen Fluh/Kennelbach 

Do 26.5. um 20 Uhr

Maiandacht in der Pfarrkirche 

Fluh, gestaltet von den Frauen 

des Turnvereines

Huberta Felder

 Heilswirken Gottes im Mittelpunkt
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Pfarre St. Gallus

Schauen Sie sich um, stöbern und staunen 

Sie. Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem

alljährlichen Flohmarkt ins Pfarrheim St. 

Gallus ein. Für das leibliche Wohl ist 

natürlich auch gesorgt.

Flohmarkt im Pfarrheim - 20. Mai, 10 bis 19 Uhr

Kontakt und Information
Gerda Böhler - T 42481
Roswitha Wiltschi - T 0650 620 77 52 

So 1.5. um 9.30 Uhr

Do 5.5. um 9.30 Uhr

So 8.5. um 9.30 Uhr
So 15.5. um 9.30 Uhr
Mo 16.5. um 9.30 Uhr

Do 26.5. um 10 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜCHEREI

Mo 15 bis 18 Uhr, Mi 15.30 bis 19 Uhr, Fr 15 bis 18 Uhr, Sa 17 bis 19 Uhr

Eucharistiefeier - Dankgottesdienst unserer Erstkommunikanten, 
anschließend Agape vor der Kirche
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier, musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor
Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahrtagsgedenken (siehe Seite 11)
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier
Pfingstmontag - Eucharistiefeier

An Fronleichnam feiern die Bregenzer Pfarren die 
Eucharistiefeier gemeinsam vor der Pfarrkirche Mariahilf.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Gerne können Sie Folgendes oder Ähnliches dem Flohmarkt zur Verfügung 

stellen: gut erhaltene Kleidung, Bücher, Geschirr, Puppen, funktionierende 

Elektrokleingeräte und vieles mehr. Aus Platzgründen können wir keine 

sperrigen Güter wie Möbel, Ski und Skischuhe, Computer etc. annehmen.

Der Reinerlös kommt unserer Pfarre und der Pfarrbücherei zugute.

Sammel- und Abgabetermine

Sa 14.5. von 14 bis 17 Uhr  

Di 17.5. von 9 bis 11 Uhr und 17 bis 19 Uhr  

Mi 18.5. von 15 bis 19 Uhr
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Im Jahr der Barmherzigkeit möchten wir in der Katholischen Kirche in 

Bregenz ein besonderes Zeichen setzen: einen Friedensbaum. 

Unser Friedensbaum macht die Runde in allen Pfarrkirchen

Kontakt und Information
Gerda Böhler - T 42481
Roswitha Wiltschi - T 0650 620 77 52 
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Erstkommunion in St. Gallus 

22 Kinder empfingen am 17. April zum ersten Mal die hl. Kommunion. 

Wir danken allen, die unsere Kinder auf dem Weg zu diesem Fest begleitet 

und die Messfeier zu einem schönen Erlebnis für uns alle gemacht haben.

Dieser wird in der gesamten Osterzeit bis 

Pfingsten durch alle Pfarren wandern. 

Kinder und Jugendliche sind eingeladen, 

unseren kleinen Baum zu schmücken. 

Miteinander wird der Baum bis Pfingsten 

in Schönheit und Buntheit „aufblühen“.

Die erste Station machte er in St. Gallus 

am 3. April. Eine Woche später war er in 

Herz Jesu, am 16. April in St. Kolumban 

und am 24. April in St. Wendelin / Fluh. 

Die nächsten Termine sind

So 1. Mai in St. Gebhard

So 8. Mai in Mariahilf

Verena Zeisler Ve
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Pfarre St. Gebhard

„Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht, 

wird gerettet werden; er wird ein- und 

ausgehen und Weide finden.“ ( Joh 10,9)

Wir kennen Bildworte, die Jesus gebraucht, 

um die Botschaft vom Reich Gottes den 

Wallfahrt zur Heiligen Pforte – Kloster St. Peter in Bludenz - 19. Mai, um 13 Uhr

Di 3.5. um 5.50 Uhr
Do 5.5. um 10.30 Uhr

Sa 7.5. um 6.30 Uhr
So 8.5. um 10.30 Uhr
Fr 13.5. um 14.30 Uhr
So 15.5. um 10.30 Uhr

Mo 16.5. um 10.30 Uhr
So 22.5. um 10.30 Uhr

So 29.5. um 10.30 Uhr

So 5.6. um 10.30 Uhr

Do 26.5. um 10 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Bittgang in die Mehrerau - Eucharistiefeier mit den Mönchen
Christi Himmelfahrt - Byzantinische Liturgie, musikalisch  
mitgestaltet vom Johannes Chrysosthomos-Chor
Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Muttertag - Eucharistiefeier mit Jahrtagsgedenken (siehe Seite 11)
Gebetsstunde und ab 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet  
von der Bläsergruppe (Leitung: Oskar Fink)
Pfingstmontag - Eucharistiefeier
Dreifaltigkeitssonntag - Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 
durch Dekan Paul Solomon
Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet vom Gesangsverein 
Vorkloster
Eucharistiefeier mit Krankensalbung musikalisch mitgestaltet von 
Alexandra und Andreas Mikula

An Fronleichnam feiern die Bregenzer Pfarren die 
Eucharistiefeier gemeinsam vor der Pfarrkirche Mariahilf.

Kontakt und Anmeldung
Karin Müller - T 65473,
oder T 0699 10 23 42 22

Menschen zu verkünden. Dass Jesus sich auch als Tür bezeichnet, geht 

manchmal unter und ist weniger bekannt. In diesem „Jahr der Barmherzig-

keit“ wurden nicht ausschließlich in Rom die vier Heiligen Pforten geöffnet, 

sondern Papst Franziskus wünschte, dass in allen Diözesen solche „Pforten 

der Barmherzigkeit“ geöffnet werden. 

So machen wir uns bei der alljährlichen Wallfahrt im Mai auf den Weg und 

fahren zum Kloster St. Peter in Bludenz. Dort werden wir gemeinsam 

betend die Heilige Pforte durchschreiten und Eucharistie feiern. 

Beginn: Donnerstag, 19. Mai, um 13 Uhr am Kirchplatz St. Gebhard.
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Am Sonntag, den 29. Mai gestaltet der Gesangverein Bregenz Vorkloster 

unter der Leitung von Gisela Hämmerle die Messe um 10.30 Uhr in unserer 

Pfarrkirche. Der Chor singt die "Schacherl-Messe" in deutscher Sprache. 

Wir laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein.

Messgestaltung durch den Gesangverein Bregenz Vorkloster - 29. Mai

Kontakt und Anmeldung
Karin Müller - T 65473,
oder T 0699 10 23 42 22

Der Chor Spektrum aus Prag, der seit 2003 unter der Leitung von Jan 

Staněk aktiv ist, nimmt in der Chorwelt eine Sonderstellung ein, weil er als 

eines von ganz wenigen Vokalensembles weltweit Oberton mit gutem 

klassischen Chorgesang verbindet. 

Ein Obertonsänger lässt neben der normalen Singstimme einen zweiten, 

viel höheren Ton erklingen, der dem einer Flöte ähnelt. Dies macht den 

Klang des Chores zu einem ganz besonderen Hörerlebnis. 

Zum Repertoire des Chores gehören sowohl sakrale Musik aus dem 20. 

Jahrhundert als auch Chor-Arrangements von Volksliedern und Spirituals.

Unter dem Titel - "Klang der Seele" - begibt sich der Chor im Mai 2016 auf 

eine Konzert-Tournee, die durch Deutschland, Österreich, die Schweiz und 

Südtirol führt. Am 8. Mai ist der Chor zu Gast in unserer Pfarrkirche.

Waltraud Gojo

Chor Spektrum Konzert - 8. Mai, um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Gebhard 
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Pfarre St. Kolumban

„Nehmt Gottes Melodie in euch auf!”. Bischof Ignatius von Antiochien hat 

diesen Satz in einem Brief an die Gemeinde von Ephesus um das  Jahr 105 

nach Christus formuliert. Ignatius hat die Vorstellung, dass Gott für jeden 

von uns eine Stimme, eine Lebensmelodie hat. Und wenn jede und jeder 

diese Stimme hört, in sich aufnimmt und zum Klingen bringt, ergibt dieser 

Zusammenklang das harmonische Lied Jesu Christi. 

Wie finde ich aber die Stimme, die Melodie, die Gott für mich bereit hält? 

Maria ist es, die uns die Kennmelodie Gottes geschenkt hat. Auch sie wird 

von einer Stimme besucht, die ihr Unfassbares anvertraut: „Du wirst ein 

Kind empfangen, einen Sohn wirst du gebären, dem sollst du den Namen 

Jesus geben.“ Dieses Kind, es werde groß sein, Sohn des Höchsten genannt 

werden und seine Herrschaft wird ohne Ende sein!  Der Engel des Herrn 

brachte Maria die Botschaft.

Und was macht sie. Sie stimmt ein mit einem klar vernehmbaren „Ja“. 

So war es immer durch all die Jahrtausende: Von Anbeginn der Zeiten, von 

Adam und Eva bis heute spricht Gott zu uns.

Den ganzen Artikel von Vikar Peter Moosbrugger können Sie unter

www.kath-kirche-bregenz.at/themen/pfarrblatt lesen.

Gottes Melodie in meinem Leben ankommen lassen 

Mi 4.5. um 18.30 Uhr
Do 5.5. um 10 Uhr
So 8.5. um 10 Uhr
So 15.5. um 10 Uhr
Mo 16.5. um 10 Uhr
Mi 25.5. um 18.30 Uhr
So 29.5. um 10 Uhr

Do 26.5. um 10 Uhr

Eucharistiefeier am Vorabend zu Christi Himmelfahrt
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier
Muttertag - Eucharistiefeier
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier
Pfingstmontag - Eucharistiefeier
Eucharistiefeier am Vorabend zu Fronleichnam
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)

An Fronleichnam feiern die Bregenzer Pfarren die 
Eucharistiefeier gemeinsam vor der Pfarrkirche Mariahilf.

BESONDERE GOTTESDIENSTE



19

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
K

o
l
u

m
b

a
n

In den vergangenen Wochen haben sich 32 Mädchen und Buben in 4 

Tischrunden auf ihre Erstkommunion, die am Sonntag, 24. April 2016 um 

10 Uhr stattfinden wird, vorbereitet.

Die Kinder waren mit sehr großem Interesse und Eifer dabei und konnten 

so manches über Jesus und sein Leben lernen. Sie haben ein sehr farbenfro-

hes Plakat zu ihrem Kommunionsthema „Mit Jesus auf dem Weg“ gestaltet, 

in Anlehnung an das letzte Abendmahl gemeinsam Brot gebacken und eine 

Kerze für ihren großen Tag selbst verziert. Ein weiterer Höhepunkt für 

unsere Kinder war, dass sie ein Kreuz als Erinnerung an ihre Erstkommu-

nion aus buntem Glas fertigen durften. 

Im Sonntagsgottesdienst am 13. März wurden die Mädchen und Buben den 

Kirchenbesuchern vorgestellt. Mit viel Temperament und Freude sangen sie 

ihre Lieder, die sie für diese Messe vorbereitet hatten. 

In den letzten Tagen besuchten unsere Erstkommunionkinder die Hostien-

bäckerei im St. Josefskloster in Lauterach. Es wurde ihnen ausführlich 

erklärt, wie dieses Brot, das sie dann in der Eucharistie empfangen dürfen, 

in mehreren Arbeitsschritten hergestellt wird.

Wir wünschen ihnen einen wunderschönen Erstkommunionstag, der 

zahlreiche besondere Eindrücke hinterlassen und sie immer wieder daran 

erinnern soll. Möge die Begeisterung für Jesus, die in ihnen ein Stück 

geweckt wurde, erhalten bleiben.

Carmen Rueß

Erstkommunion in St. Kolumban und Besuch in der Hostienbäckerei
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St. Kolumban - Unsere Erstkommunikanten
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Pfarre Mariahilf

Nach vier Monaten intensiver Arbeit konnte 

Ende letzten Jahres unser neuer Pfarrsaal 

fertig gestellt werden. Dank zahlreicher 

Spenden Ihrerseits verbleibt nun mehr eine 

aktuelle Restschuld von € 110.000. 

Sanierung Pfarrsaal

20

Do 5.5. um 11 Uhr
Sa 7.5. um 18 Uhr

So 8.5. um 9 / 11 Uhr
So 15.5. um 9 / 11 Uhr

Mo 16.6. um 11 Uhr
Fr 20.5. um 19.30 Uhr

So 22.5. um 9 / 11 Uhr
Do 26.5. um 10 Uhr

GOTTESDIENSTE IM SOZIALZENTRUM MARIAHILF

Fr 6.5. / 20.5. um 16 Uhr
Fr 13.5. / 27.5. um 16 Uhr

Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier
Eucharistiefeier mit Spendung des Sakraments der Firmung.
Unser Jugendseelsorger Dominik Toplek feiert mit uns.
Muttertag - Eucharistiefeier
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier, um 11 Uhr mit  
Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Pfingstmontag - Eucharistiefeier
Taizé-Abendgebet in der Pfarrkirche - mit meditativen Gesängen, 
dem Wort der Bibel, Bitten und Schweigen
Eucharistiefeier, um 11 Uhr mitgestaltet von der Taizé-Gruppe
Fronleichnam - gemeinsame Eucharistiefeier der Bregenzer 
Pfarren, bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche

Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Di 10.5. um 14.30 Uhr Singnachmittag - Wir treffen uns im Pfarrsaal und laden alle 
begeisteren Sänger dazu ein.Kontakt: Ingeborg Kopf - T 62 406

Spendenkonto
Pfarre Mariahilf - Sparkasse Bregenz
AT76 3700 0000 0005 8008

Dieser Betrag ist für unsere Pfarre unmöglich allein zu stemmen. Wir bitten 

Sie daher um Ihre Unterstützung durch Spenden auf unser Konto.

Vielen Dank - Dr. Alfons Bechter
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Nach einer spannenden Vorbereitungszeit zu unserer Firmung:

• Treffen mit allen 17-jährigen Firmlingen von Vorarlberg in St. Arbogast

• Bewirtung beim Vorklöstnermärktle

• Gokartfahren mit gleichaltrigen Flüchtlingen

• Gestaltung verschiedener Gottesdienste

• Patentag im Hochseilgarten

• Treffen in Hauskreisen

ist es soweit. Am Samstag, 7. Mai um 18 Uhr in der Pfarre Mariahilf

sagen wir, das sind Fabian Dominikovic, Moritz Hammerer, Selina Jussel, 

Vanessa Kofler, Seraphin Simon,  Markus Skraba, Corinna Teichtmeister, 

Ivan Tomic, Noah Winnen und Metej Zelenika  (Sarah Kapp wird zu einem 

späteren Zeitpunkt in der Pfarre Herz Jesu gefirmt) bewusst Ja zu Gott und 

unserem Glauben.

Jugendseelsorger Dominik Toplek wird uns das Hl. Sakrament der Firmung 

spenden. Musikalisch gestaltet wird unser Gottesdienst vom Chor „Young 

Unlimited“ unter der Leitung von Herrn Mag. Josef Heinzle. Anschließend 

laden wir Sie ein, mit uns bei der Agape zu feiern. 

Alexandra Kofler

Herzliche Einladung zu unserer Firmung - 7. Mai, 18 Uhr
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Pfarre Herz Jesu

Wir Blumenschmückerinnen möchten uns auf diesem Weg vorstellen und 

uns bei allen, die uns durch Blumenspenden unterstützen, bedanken. 

Blumenschmuck in der Pfarrkirche Herz Jesu
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So 1.5. um 11 Uhr
Do 5.5. um 11 Uhr
Fr 6.5. um 19.30 Uhr
Sa 7.5. um 6.30 Uhr
So 8.5. um 11 Uhr

So 15.5. um 11 Uhr
Mo 16.5. um 11 Uhr
Di 17.5. um 19 Uhr
Sa 21.5. um 18.30 Uhr
So 29.5. um 11 Uhr

Do 26.5. um 10 Uhr

Mi 18.5. um 15 Uhr

Eucharistiefeier Ministrantenaufnahme, Kirchenchor: Spirituals
Christi Himmelfahrt - Eucharistiefeier (keine Abendmesse) 
Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung 
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau 
Muttertag - Eucharistiefeier mit den Kirchenmäusen und 
Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Hochfest Pfingsten - Eucharistiefeier und 19.30 Uhr
Pfingstmontag - Eucharistiefeier
Patrozinium Nepomukkapelle (keine Abendmesse) 
Eucharistiefeier im Kolpinghaus
Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung (Bischof Benno Elbs)

An Fronleichnam feiern die Bregenzer Pfarren die 
Eucharistiefeier gemeinsam vor der Pfarrkirche Mariahilf.

Seniorennachmittag - Beginn mit einer Maiandacht in der 
Nepomukkapelle, anschließend Kaffee im Austriahaus. 

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Durch Ihre Großzügigkeit 

kann die ganze Pfarre an der 

Fülle der schönen Gärten im 

Wechsel der Jahreszeiten 

teilhaben und sich daran 

erfreuen. Für Blumen-

spenden sind wir dankbar.

Jeden Sonntag schmücken 

eine oder zwei von uns die 

Kirche. Wenn Sie auch 

mithelfen möchten: Wir 

können Hilfe gebrauchen!
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Im März 2016 waren unsere Pfarrhelfer/

innen unterwegs. Sie haben den Beitrag für 

unser Bregenzer Pfarrblatt eingehoben und 

gleichzeitig die jährliche Caritas Haus-

sammlung durchgeführt. 

Ein Danke an alle Sammler/innen

Spendenergebnis
€ 5.939,20 für die Inlandshilfe der
Caritas in Vorarlberg. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die sich für diesen guten Zweck 

eingesetzt haben und freuen uns, dass diese erfreuliche Summe zustande 

gekommen ist (10% kommen der Pfarrcaritas der Pfarre Herz Jesu zugute).

Am Sonntag den 29. Mai findet in der Pfarrkirche Herz Jesu 

die Firmung statt. Die Eucharistiefeier beginnt um 11 Uhr.

Neunzehn Jugendliche haben sich in Form von mehreren

Gesprächen mit Glaubenszeugen intensiv darauf vorbereitet.

Besonders freut es uns, dass wir unseren Bischof Benno Elbs als

Firmspender in unserer Pfarre begrüßen dürfen.

Alle Pfarrangehörigen sind herzlichst dazu eingeladen, mit den 

Firmlingen dieses Fest zu feiern.

Dr. Harald Fessler 

Firmgruppenleiter 

Firmung in der Pfarre Herz Jesu
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Herz Jesu - Gruppenfoto vor der Sagrada Família in Barcelona



GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN
SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier (nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nur an Sonntagen, nicht an Feiertagen)

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN
MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Rosenkranz

DIENSTAG	
Nepomukkapelle Morgenlob
Mariahilf Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH 	
Mariahilf Eucharistiefeier, Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus (September bis Mai) Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr

7 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr



DONNERSTAG	
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Achsiedlung Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Mariahilf Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG		
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier, Wortgottesfeier
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (nur am Herz Jesu-Freitag)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier
Mariahilf Rosenkranz

MONATLICHE ANGEBOTE
Schweigen für den Frieden
Kornmarktplatz vor dem Landestheater (jeden ersten Montag im Monat)

Abend der Barmherzigkeit Kapuzinerkirche
(jeden vierten Freitag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr
17 Uhr

18 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr



ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Beichtgelegenheit

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE	

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag hl Messe (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den hl. Messen
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag) / Vesper
nur Dienstag Gestaltete Anbetung
5.5. Christi Himmelfahrt Festmesse
7.5. Hl. Messe Unser mit Dornen gekrönter Herr Jesus Christus
15.5. / 16.5. Pfingstsonntag / Pfingsmontag Festmesse
26.5. Fronleichnam Festmesse, anschl. Anbetung bis 17.30 Uhr

SCHWESTERN DER HL. KLARA

21.5. Messfeier des Freundeskreises
Montag bis Samstag Laudes
Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes
Anbetung / Vesper

6.30 Uhr /7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9-11.30 Uhr / 15-17.30 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

8.30 Uhr / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr
8.30 Uhr
8.30 Uhr
8.30 Uhr
8.30 Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr



Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Öffnungszeiten 

Pfarrbüro Mo bis Fr 9 – 18 Uhr
T 90180 | pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at
www.kath-kirche-bregenz.at

St. Kolumban Mo 8.30 – 10.30 Uhr
Herz Jesu Di 8.30 – 10.30 Uhr
Mariahilf Mi 8.30 – 10.30 Uhr
St. Gebhard Do 8.30 – 10.30 Uhr
St. Gallus Fr 8.30 – 10.30 Uhr

Buchhandlung Arche 
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12.30 Uhr 

Hauptamtliche

Dr. Paul Solomon, Pfarrer, T 0676 832 40 7811
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer, T 0676 832 40 7812
Mag. Manfred Fink, Pfarrer, T 0676 832 40 7813
Mag. Edwin Matt, Pfarrer, T 0676 832 40 7814
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar, T 0676 832 40 7815
Gerold Hinteregger, T 0676 832 40 7818
Sr. Clara Mair, T 0676 832 40 7820
Verena Zeisler, T 0676 832 40 2822
Karin Natter, T 0676 832 40 2823
Claudia Teichtmeister, T 0676 832 40 2821

www.kath-kirche-bregenz.at

Kirchenbeitrags-Sprechstunden im »Haus der Kirche«

Das »Haus der Kirche« in der Rathausstraße 25 ist auch Anlaufstelle für Fragen rund um den 
Kirchenbeitrag. Die Kirchenbeitrags-Sprechstunden finden jeweils mittwochs, von 13-17 Uhr, im »Haus 
der Kirche«, 2. Stock statt.  
Der bzw. die Mitarbeiter/in der Kirchenbeitragsstelle Dornbirn ist während dieser Zeit auch telefonisch 
erreichbar. T 05574 90180-7830



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


